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Vorwort

Johannes Ullrich, 
Präsident der Handwerkskammer Freiburg

Sehr geehrte Jungmeisterinnen  
und Jungmeister,

„Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen!“ – wer kennt 
diesen Spruch nicht? Im übertragenen Sinne stimmt er natürlich, 
doch von einem Fall einer Meisterin oder eines Meisters kann 
niemals die Rede sein. Denn heute feiern wir nicht Ihren Fall, ganz 
im Gegenteil. Wir feiern Ihren Aufstieg, zu dem ich Ihnen ganz 
herzlich gratulieren möchte: Ihre Erhebung in den Meisterstand.

Ihr Weg zum Meistertitel war sicherlich kein einfacher. Er hat 
Ihnen viel Fleiß, Durchhaltevermögen und Entbehrung abver-
langt. Und doch haben Sie Ihr Ziel nie aus den Augen verloren. Sie 
haben für den heutigen Tag alles gegeben und dürfen sich nun an 
Ihrem wohlverdienten Erfolg erfreuen. Wir freuen uns mit Ihnen.

Als Meisterinnen und Meister übernehmen Sie eine große gesell-
schaftliche Verantwortung. Die Bewältigung der dringenden 
Aufgaben wie Klima-, Energie- und Mobilitätswende hat für unser 
aller Zukunft höchste Priorität. Ohne ein starkes Handwerk wird 
dieser Kraftakt nicht zu schaffen sein. Mit Ihrer eigenen Arbeit und 
mit der Ausbildung des handwerklichen Nachwuchses sichern Sie 
die Zukunft des Handwerks – und tragen entscheidend zum Errei-
chen der Klimaziele bei. Dafür möchte ich Ihnen herzlich danken.

Lassen Sie mich Ihnen noch einen Rat für Ihren weiteren Berufs-
weg geben: Denken Sie über eine Betriebsübernahme nach! 
Hier waren die Chancen auf Erfolg nie besser als jetzt, denn 
Betriebsnachfolgerinnen und -nachfolger werden deutschland-
weit dringend gesucht. Mit der Übernahme eines bestehenden 
Betriebs profitieren Sie gleich mehrfach. Durch bereits vorhan-
dene Betriebsstrukturen sparen Sie Zeit und Kosten, was Ihnen 
einen erfolgreichen Start als Betriebsinhaberin oder -inhaber 
deutlich erleichtert. Zudem übernehmen Sie ein qualifiziertes, 
eingespieltes Team und einen etablierten Kundenstamm. Mit 
einer Betriebsübernahme bewahren Sie nicht nur wertvolle 
Handwerkstradition, sondern sorgen auch in der mittelständigen 
Unternehmenskultur für frischen Wind.

Für welchen Weg Sie sich auch immer entscheiden – die Hand-
werkskammer Freiburg steht Ihnen bei Ihren Vorhaben weiterhin 
zur Seite. Ich möchte Sie ermuntern, unser vielfältiges Beratungs-
angebot rege in Anspruch zu nehmen.

Im Namen des gesamten südbadischen Handwerks wünsche ich 
Ihnen für Ihren weiteren Berufs- und Lebensweg alles erdenklich 
Gute, viel Glück und Erfolg. Aber vor allem: Bleiben Sie gesund!
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Interview mit dem besten Jungmeister 
2022/2023
Elias Stratz, Feinwerkmechaniker

Herr Stratz, herzlichen Glückwunsch zu Ihrer 
herausragenden Leistung in der Meisterprü-
fung. Sie sind damit der beste Jungmeister 
des Jahrgangs. Was hat Sie so beflügelt?

Elias Stratz: Vielen Dank. Beflügelt ist, denke 
ich, das falsche Wort. Es hat einfach großen 
Spaß bereitet auf ein großes Ziel hinzuarbei-
ten und ich denke, jeder hat sehr viel von sich 
selbst erwartet. 
Ich wollte mir selbst etwas beweisen und 
habe die Zeit sehr genossen. Zudem durfte 
ich viel von anderen Menschen lernen, die 
Leistung habe ich nicht nur alleine erbracht. 
 

Warum haben Sie sich dazu entschieden, den 
Meister zu machen?

Elias Stratz: Der Handwerksmeister hat 
Tradition und genießt aufgrund der Anforde-
rungen wie dem Meisterstück einen hohen 
Stellenwert. 
Ich habe sehr viel Leidenschaft für meinen 
Beruf im Werkzeugbau, die schon früh bei mir 
durch mein Umfeld entstand. Um vorwärts-
zukommen und seine fachlichen Fähigkeiten 
zu erweitern, ist dieser Schritt notwendig. 
Das ,,Machen‘‘, also die Praxis, steht bei dieser 
Weiterbildung im Vordergrund, in Verknüp-
fung mit der Theorie, die von erfahrenen 
Dozierenden vermittelt wurde, hat mir der 
Handwerksmeister einfach zugesagt. 
Ich würde es immer wieder tun!
 

 

Was ist Ihnen aus der Zeit der Meisterschule 
besonders in Erinnerung geblieben?

Elias Stratz: Besonders in Erinnerung bleibt 
mir das Kollegiale. In unserer Klasse hatte 
jeder das gleiche Ziel, man hat sich gegensei-
tig gefördert. Das schweißt zusammen!
Zudem sind es die langen Nächte und der 
Zeitaufwand, die einen an seine Grenzen 
geführt haben – das vergisst man nicht. 
Ebenfalls hatte man sehr viele Lernmomen-
te, zum Beispiel Fehler, die man bei seinem 
Meisterstück gemacht und entdeckt hat und 
beheben konnte. Gelerntes Wissen konnte 
man direkt in Erfahrung umwandeln, damit 
bleibt es im Kopf.

Mit dem Meisterbrief in der Tasche eröffnen 
sich viele neue Möglichkeiten. Welche Pläne 
haben Sie für Ihre Zukunft?

Elias Stratz: Ich persönlich sehe den Meis-
terbrief als Türöffner. Er ist der erste Schritt, 
um durchzustarten und das Fundament für 
komplexeres Wissen in meinen Beruf.
Erfahrung sammeln steht für mich an erster 
Stelle, denn über Handwerksberufe kann man 
nicht einfach ein Fachbuch auswendig lernen. 
Sehr viel möchte ich von erfahrenen Arbeits-
kolleginnen und -kollegen lernen. Deren 
Können motiviert mich, damit kommt man 
weiter. Zudem möchte ich gerne Leidenschaft 
bei anderen jungen Leuten entfachen, weil 
ich merke, dass diese immer mehr nachlässt.

Ich würde es immer wieder tun!» «
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Sehr geehrte Jungmeisterinnen und Jungmeister,

auch wir möchten Ihnen an dieser Stelle unsere herzlichen Glückwünsche  
überbringen.

Mit viel Fleiß, Durchhaltevermögen, Engagement, Leidenschaft, Erfahrung, aber 
auch Verzicht, Rücksichtnahme, Verständnis und Unterstützung haben Sie Ihre 
Meisterprüfung bestanden. Halten Sie inne und blicken Sie zurück auf diesen  
Meilenstein, den Sie erfolgreich abgeschlossen haben.

Wer hat Sie alles auf diesem Weg begleitet? Familie, Freunde, Lehrer, Dozenten, die 
Mitglieder der Meisterprüfungsausschüsse, vielleicht auch der Kaffeeautomat in 
der Schule.

Ihnen allen möchten wir auch Danke sagen.

Ob Sie sich nun mit Ihrem Meisterabschluss selbstständig machen oder eine  
verantwortungsvolle Stelle in einem Betrieb übernehmen, mit der Meister- 
ausbildung haben Sie in Ihre Zukunft investiert. Jetzt heißt es, den Fokus nach 
vorne zu richten und jeden Tag „meisterlich“ zu leben. Dazu wünschen wir Ihnen 
viel Erfolg und Freude.

Ihr Team der Meister- und Fortbildungsprüfung 

	■ Achim Leonhardt – Abteilungsleiter Berufsbildungsrecht
	■ Andreas Hanser – Fachbereichsleiter Meister- und Fortbildungsprüfung 
	■ Sandra Buntic-Yildirim, Carolin Fischer, Vandana Flamm, Silke Vogt 

Fachbereich Meister- und Fortbildungsprüfung

Mit großem ehrenamtlichen Engagement sorgen unsere Mitglieder der Meister- 
prüfungsausschüsse dafür, dass die Prüfungen mit erwarteter Qualität durchge-
führt werden können. Annähernd 400 Prüferinnen und Prüfer der Meisterprüfungs-
kommissionen in unserem Kammerbezirk begleiten die Prüflinge mit vielen Einsätzen 
während der gesamten Vorbereitungs-, Prüfungs- und Auswertungsphasen.

Auch hier ein Wort des Dankes für deren großartigen ehrenamtlichen Einsatz.

Danksagung
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Hans-Peter Hügle
Metallbauer-Handwerk

Bernhard Lang
Feinwerkmechaniker-Handwerk

Gerd Lai
Zahntechniker-Handwerk

Gerhard Lamke
Steinmetz u. Steinbildhauer- 
Handwerk

Gerhard Wörner
Bäcker, Fleischer und  
Konditoren-Handwerk

Joachim Kugler
Zimmerer-Handwerk

Hans-Jochem Fuhrmann
Maurer u. Betonbauer-Handwerk

Klaus Osswald
Zweiradmechaniker-Handwerk

Achim Leonhardt
Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk

Max Vetter
Elektrotechniker-Handwerk

Paul Sacherer
Land- u. Baumaschinen- 
mechatroniker-Handwerk

Stefan Müller
Schreiner-Handwerk

Wolfgang Zink
Friseur-Handwerk

Rudolph Stein
Installateur u. Heizungsbauer- 
Handwerk

Rainer Eiling
Maler u. Lackierer- und Schilder- u. 
Lichtreklamehersteller-Handwerk

Unsere Vorsitzenden der Meisterprüfungsausschüsse

Herzlichen 
Dank an: 



Meister im Elektrotechniker-Handwerk 
Patrick Dietsche Gundelfingen

Meister im Feinwerkmechaniker-Handwerk 
Elias Stratz Waldkirch

Meisterin im Friseur-Handwerk 
Ann-Kathrin Weigl Freiburg im Breisgau

Meisterin im Installateur und Heizungsbauer-Handwerk 
Jennifer Sandra Rißler Kenzingen

Meisterin im Konditoren-Handwerk 
Karin Bleyer Bonndorf im Schwarzwald

Meister im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk 
Jason Krieg Kippenheim

Meister im Land- und Baumaschinenmechatroniker-Handwerk 
Fabian Volm Balingen

Meister im Maler und Lackierer-Handwerk 
Stefan Jahnel Wutöschingen

Beste Jungmeisterinnen  
und Jungmeister 
2022/2023
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Meister im Maurer und Betonbauer-Handwerk 
Victor Prante Emmendingen

Meister im Metallbauer-Handwerk 
Rafael Vitt Lautenbach

Meister im Schilder- und Lichtreklamehersteller-Handwerk 
Manuel Rabanus Schinznach-Bad

Meisterin im Schreiner-Handwerk 
Tabea Meier Bahlingen am Kaiserstuhl

Meister im Steinmetz und Steinbildhauer-Handwerk 
Andreas	 Mann Freiburg im Breisgau

Meister im Zahntechniker-Handwerk 
Alexander Klos Marpingen

Meister im Zimmerer-Handwerk 
Aaron Bauknecht Eggingen

Meister im Zweiradmechaniker-Handwerk 
Philipp Ersing Mietingen



Wir gratulieren allen Meisterinnen und Meistern recht 
herzlich zur bestandenen Prüfung!

Holen Sie sich jetzt Ihr handwerk magazin jeden Monat  
zu Ihnen nach Hause.

www.handwerkmagazin.de/shop 

Mit uns die Zukunft MEISTERn!



"Wir wollen die Energiewende in die eigenen vier 
Wände der Menschen bringen. Das gelingt nur 
gemeinsam mit starken Partnern wie dem SHK-Hand-
werk. Jennifer Sandra Rißler ist durch ihre hervorra-
gende Leistung und ihr klares Bekenntnis zu einer öko-
logischen Zukunft eine absolut verdiente Titelträgerin 
unseres badenova Energiewende-Förderpreises.“

Hans-Martin Hellebrand
Vorstand badenova AG & Co. KG

Für hervorragende Leistungen in ihrer Meisterprüfung werden auch in diesem Jahr einige der Jungmeisterinnen 
und Jungmeister mit einem Förderpreis ausgezeichnet.  
 
Mit diesen Förderpreisen werden die individuellen Leistungen der Preisträgerinnen und Preisträger angemessen 
gewürdigt, aber auch die Wertschätzung für das gesamte Handwerk in der Region verdeutlicht. Insgesamt werden 
acht Förderpreise im Gesamtwert von 20.000 Euro vergeben.

„Es ist wichtig, Menschen zu fördern und zu 
unterstützen, die sich für den Fortbestand des 
Handwerks und den Zusammenhalt der Hand-
werksfamilie einsetzen.“
Annette Ullrich
† 31.12.2017

Energiewende-Förderpreis  
der badenova AG & Co. KG

für herausragende Leistungen im Installateur 
und Heizungsbauer-Handwerk und ein klares 
Bekenntnis zur Energiewende

Jennifer Sandra Rißler
Meisterin im Installateur und Heizungsbauer- 
Handwerk

Annette Ullrich-Förderpreis

für hervorragende Leistungen bei der Meister-
prüfung und die umfangreiche Weiterführung 
der Handwerkstradition innerhalb der Familie

Patrick Dietsche
Meister im Elektrotechniker-Handwerk
Andreas Dietsche
Meister im Schreiner-Handwerk
Frederik Dietsche
Meister im Installateur und Heizungsbauer- 
Handwerk

Förderpreise 2023
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Förderpreis der AOK  
Baden-Württemberg
für hervorragende und überdurchschnittliche Leis-
tungen bei der Meisterprüfung

Elias Stratz
Meister im Feinwerkmechaniker-Handwerk

„Nicht nur im Fußball ist der Meistertitel die 
Krönung der Karriere. Nur wer fachlich absolut 
spitze und stets motiviert ist, kann ein wahrer 
Meister werden. Mit unserem Förderpreis  
drücken wir unseren Respekt für diese Leistung aus.“
Mario Mager
Gebietsdirektor SIGNAL IDUNA Freiburg

Förderpreis der IKK classic 
„Meisterin des Jahres“

für hervorragende Leistungen einer  
Jungmeisterin bei der Meisterprüfung

Ann-Kathrin Weigl
Meisterin im Friseur-Handwerk

Förderpreis der  
SIGNAL IDUNA GRUPPE

für hervorragende Leistungen bei der  
Meisterprüfung 

Rafael Vitt
Meister im Metallbauer-Handwerk

„Die AOK fördert nicht nur hervorragende und 
überdurchschnittliche Leistungen, wir überneh-
men Verantwortung, sind den Menschen nahe 
und setzen unsere Stärken für die Gesundheit 
ein. Die AOK Baden-Württemberg ist eben 
GESUNDNAH. Das ist unser Handwerk.“
Wolfgang Schweizer
Geschäftsführer AOK Südlicher Oberrhein

„Mit dem Förderpreis „Meisterin des Jahres“ 
honoriert die IKK classic als der Partner des Hand-
werks herausragende Leistungen. Unsere tradi-
tionell enge Verbindung zum Handwerk bringen 
wir damit zum Ausdruck. Die Krankenkasse, die 
anpackt wie das Handwerk.“
Klaus Riesterer
Regionaldirektor IKK classic Freiburg
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Förderpreis der Sparkasse  
Freiburg-Nördlicher Breisgau

für ein hervorragendes Ergebnis in der Meister-
prüfung und als Unterstützung der geplanten 
Existenzgründung bzw. Betriebsübernahme 
einer Jungmeisterin oder eines Jungmeisters, 
wohnhaft im Bezirk der Sparkasse Freiburg-Nörd-
licher Breisgau

Tabea Meier
Meisterin im Schreiner-Handwerk

„Mit dem Zonta Förderpreis möchten wir ein 
sichtbares Zeichen setzen, dass Frauen im Hand-
werk eine gute Zukunft haben und die Tätigkeit 
im Handwerk für die Gesellschaft genauso wich-
tig ist, wie die Tätigkeit als Akademikerin.“ 
Andrea Leppert
Präsidentin Zonta Club Offenburg e.V.

Förderpreis der Volksbank  
Freiburg eG

für besondere Leistungen in der Meisterprüfung  
und zur Unterstützung bei einer geplanten 
Existenzgründung, Betriebsübernahme, Unter-
nehmensbeteiligung oder Übernahme einer 
Führungsposition durch eine Jungmeisterin oder 
einen Jungmeister, wohnhaft im Geschäftsgebiet 
der Volksbank Freiburg eG

Anica Kleiser
Meisterin im Konditoren-Handwerk

Förderpreis des Zonta Clubs 
Offenburg e.V.

für hervorragende Leistungen einer Jungmeisterin 
bei der Meisterprüfung, wohnhaft in der Ortenau

Vanessa Claire Malik
Meisterin im Friseur-Handwerk

„Die Volksbank ist traditionell eng mit dem 
Handwerk verbunden. Der Meisterbrief ist 
Ausdruck von Tradition und Qualität. Mit dem 
Förderpreis möchten wir die Preisträgerin auf 
ihrem weiteren Weg unterstützen.“
Volker Spietenborg
Mitglied des Vorstands Volksbank Freiburg eG

Das Handwerk hat eine lange Tradition und beste Zukunfts-
aussichten. Eine solide Ausbildung, gekrönt durch die Meis-
terprüfung, eröffnet viele Chancen für den beruflichen Erfolg. 
Die Sparkasse Freiburg–Nördlicher Breisgau ist der Partner 
des Handwerks in allen Fragen, von der Existenzgründung bis 
zur Altersvorsorge ... weil es um mehr als Geld geht!

Daniel Zeiler
Vorstandsvorsitzender Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
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Bäcker

David Baumgärtner Kirchzarten
Martin Fleischhammer Donaueschingen
Ivan Mestrovic Seelbach
Dominik Scheel Midlum

Elektrotechniker

Niklas Aigeldinger Denzlingen
Dennis Bernauer Freiburg im Breisgau
Fabian Klaus Betting Lörrach
André Brilla Spreitenbach
Patrick Dietsche Gundelfingen
Niklas Enz Herbolzheim
Davide Errigo Lörrach
Kevin Falkner Breisach am Rhein
Tobias Lukas Faschian Bernau i. Schwarzwald
Manuel Feser Lenzkirch
Moritz Flamm Oberried
Marco Guth Glottertal
Kevin Gutmann Münstertal
Jim Hilgenstein Weisweil
Peter Jahn Heitersheim
Jörg Kindle Horben
Matteo Klein Steinach

Marko Kompalka March
Jonathan Köpke Sulzburg
Angelo Kracht Freiburg im Breisgau
Riccardo Orlando Freiburg im Breisgau
Roman Ostertag Freiburg im Breisgau
Justin Pranic Wolfach
Michael Riesterer Grenzach-Wyhlen
Patrick Rotzler Bahlingen
Bastian Sauer Schutterwald
Christian Schacher Oberwolfach
Georg Schatz Hohberg
Dominik Schnaitter Berghaupten
Jens Strauß Haslach im Kinzigtal
Marc Tauterat Emmendingen
Gergo Virag Freiburg im Breisgau
Denis Waigandt Lahr
Stefan Wehrlin Ihringen
Maximilian Wider Umkirch
Steven Wörner Hartheim am Rhein
Marc Zähringer Merzhausen

Feinwerkmechaniker

Elias Ahlert Birsfelden
Oleg Baranjuk Schliengen
Martin Feix Eimeldingen

Boris Gladkov Lörrach
Alexander Glang Lörrach
Volker Henn Bad Bellingen-Hertingen
Chris Hildebrandt Breisach am Rhein
Maximilian Hüttner Wyhl
Mirco Jenne Zell im Wiesental
Lukas Kaiser Kandern
Moritz Kaufmann Lörrach
Tobias Kuttruff Zell im Wiesental
Marvin Lange Breisach am Rhein
Janek Rünzi Lörrach
Michael Sillmann Freiamt
Elias Stratz Waldkirch
Denis Tanner Kandern
Eugen Walter Freiburg im Breisgau
Michael Weiss Efringen-Kirchen Blansingen
Tobias Wondrak Zell im Wiesental
Manuel Wörner Achern
Nico Ziegler Merdingen

Friseure

Merve Atlay Rheinau
Melanie Beinl Freiburg im Breisgau
Vanessa Berger Neuried-Ichenheim
Tim Brormann Oelde

Jungmeisterinnen und 
Jungmeister 2022 / 2023
Abschlusszeitraum 01.04.2022 - 31.03.2023
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Lorena Centeno-Dittmann Freiburg i. Brsg.
Melisa Dede Lörrach
Svenja Silvia Demke Spechbach
Nadine Flöring Amberg
Elena Fuhri Kehl
Mareike Gollub Landau in der Pfalz
Franziska Haferkorn Miltenberg
Maria Christina Inag Weil am Rhein
Sebastian Jäger Uffing a. Staffelsee
Katrin Kipping-Jehle Kandern
Jessica Kramberg Rheinfelden (Baden)
Jessica Krieg Freiburg im Breisgau
Jennifer Kubiczek Rheinfelden (Baden)
Saskia Leuter Rheinfelden (Baden)
Stefanie Link Buchloe
Sarah Emanuela Liotti Lengenfeld
Karina Magomedova Bad Säckingen
Lea Maier Bad Peterstal-Griesbach
Vanessa Claire Malik Ohlsbach
Alicja Maslowska Laufenburg (Baden)
Cornelia Maucher Rheinfelden (Baden)
Amina Mecho Emmendingen
Eileen Neumann Freiburg im Breisgau
Jamie Larissa Penk Fürstenberg /Havel
Joelle Rausch Waldshut-Tiengen
Tamara Rottmann Speyer
Marina Saager Hünfeld

Nadine Schappacher Gengenbach
Kim-Laura Schneider Karlsruhe
Zoe Michelle Schultz Lörrach
Emilia Schumacher Gechingen
Anna Speckmann Ahlen
Magali Marie Störmer Bielefeld
Tabea Taufertshöfer Viernheim
Deniz Torun Laufenburg (Baden)
Lilia Wagner Herbolzheim
Ann-Kathrin Weigl Freiburg im Breisgau
Janine Wittmann Obersontheim

Installateure und  
Heizungsbauer

Süleyman Bedir Herbolzheim
Marco Bernhard-Läubin Weil am Rhein
Kevin Peter Brozek Baden-Baden
Manuel Bührer Freiamt
Moritz Dick Teningen
Frederik Dietsche Wieden
Milan Dilmetz Kehl
Manuel Fehrenbach Schönwald
Mika Marius Flamm Emmendingen
Felix Hengstler Gutach (Schwarzwaldbahn)
Michael Hess Bötzingen
Phillip Hodapp Oberkirch

Julian Frederik Hogg Freiburg im Breisgau
Patrick Huber Kirchzarten
Christoph Hunn Ettenheim
Marius Jockers Herbolzheim
Constantin-Peter Klocke Umkirch
Bernhard Klöter Schwörstadt
Robin Kuyper Heitersheim
Niclas Lörch Bad Krozingen-Tunsel
Lukas Lutz Rheinfelden (Baden)
Timo Ostrau Freiburg im Breisgau
Robin Price Lörrach
Mike Radtke Lörrach
Jan Reichel Kippenheim
Jennifer Sandra Rißler Kenzingen
Lukas Röderer Friesenheim
Leon Schwennicke Kleines Wiesental
Raffaele Tartaglia Bad Säckingen
Nico Unmüssig Furtwangen im Schwarzwald
Alexander Waldvogel Lenzkirch
Mario Weber Freiburg im Breisgau
Tobias Wiedensohler Breisach am Rhein
Tobias Winterhalder Lenzkirch

Konditoren

Karin Bleyer Bonndorf im Schwarzwald
Louise Fouché Regensburg

Jungmeisterinnen und 
Jungmeister 2022 / 2023



Anica Kleiser Eisenbach (Hochschwarzwald)
Aron Kürz Löffingen
Patricia Mordhorst Freiburg im Breisgau

Kraftfahrzeugtechniker

Nicolas Aichele Ettenheim
Vladislav Balancuk Kehl
Joshua Bertelmann Mahlberg
Philipp Bissert Buggingen
Robin Dietz Karlsruhe
Marco Dörle Biesheim
Alexander Dorn Lörrach
Anton Dutt Lahr
Kevin Faißt Endingen am Kaiserstuhl
Nils Feger Friesenheim
Daniel Fehrenbach Schliengen
Maximilian Früh Grafenhausen
Lukas Gergen Waldkirch
Jeremy Götz Bötzingen
Tibor Haas Herrischried
Eduard Hart Neuenburg am Rhein
Hassan Hassoun Freiburg im Breisgau
Nick Heinl Appenweier
Jutta Hildebrandt Glottertal
Gerd Holzenthaler Biberach
Samuel Hornack Freiburg im Breisgau
Vasili Huber Oberkirch
Louis Hunn Ettenheim
Matthias Jörns Rheinhausen
Matthias Jülg Kappelrodeck
Alexander Kätterer Endingen a. Kaiserstuhl
Tobias Keller Lörrach
Michael Kick Baden-Baden

Wendelin Kiefer Todtnau
Johannes Koch Ihringen
Simon Koch Freiburg im Breisgau
Jason Krieg Kippenheim
Johann Martin Kleines Wiesental
André Mättler Neuried
Tim Moosmann Schiltach
David Ram Makinde Ouraga Offenburg
Murat Özdemir Achern-Önsbach
David Radünzel Emmendingen
Markus Resch Gutach im Breisgau
Luca Rößler Karlsruhe
Tobias Rübin Weil am Rhein
Michail Sarvanidis Lahr
Dominic Schätzle Schuttertal
Franz-Ferdinand Schill Merzhausen
Patrick Schillinger Müllheim
Mario Schittenhelm Ebringen
Kai Schlenker Bad Bellingen
Daniel Schmider Rheinhausen
Alexander Schultheiß Hornberg
Peter Schuster March
Kai Schweiker Waldkirch-Kollnau
Tobias Siebeck Müllheim
Pascal Steiert Elzach
Patrick Stockmann Hornberg
Samuel Studer Kippenheim
Tom Vogt Reute
Josua Klaus Maria Webering Nordrach
Mirco Wehrle Stegen
Anton Weisbek Lahr
Lars Wendlandt Vogtsburg
Kadem Yilmaz Schutterwald
Peter Zimber Umkirch

Land- und Baumaschinen- 
mechatroniker

Mark Eugen Albicker Hüfingen-Sumpfohren
Max Bäuerle Neuler
Daniel Busam Ortenberg
Andreas Dorner Lahr
Simon Dreixler Malsch
Sebastian Rudolf Fischer Einselthum
Kevin Freund Trossingen
Marcus Fuchs Bruchsal
Lukas Glatz Freiamt
Michael Grimm Durchhausen
Christian Haberer Vöhringen
Johannes Heckel Ehrenkirchen
Martin Hog St. Märgen
Florian Kill Büdesheim
Leonard Bruno Klewitz Hofbieber/Traisbach
Manuel Maus Tengen-Uttenhofen
Marco Perschil Ehrenkirchen
Robin Rädisch Kamp-Lintfort
Patrick Rapp Albstadt
Matthias Rehm Lottstetten
Pascal Reinbold Freiamt
Sebastian Schanz Stühlingen
Moritz Schmid Sulz am Neckar
Lorenz Schmidt Bernau
Marco Peter Schwendemann Hohberg Diersburg
Patrick Sedler Rheinhausen
Florian Spinner Hausach
Joel Unterweger Knittlingen
Fabian Volm Balingen



Maler und Lackierer

Betim Alija Wehr
Michele Di Feo Emmendingen
Aron Engfer Aach
Markus Ernst Ettlingen
Sebastian Flomersfeld Winden im Elztal
Kevin Götz Achern
Helena Elisabeth Gutmann Wolfach
Stefan Jahnel Wutöschingen
Christine Kern March-Neuershausen
Sebastian Löhle Überlingen
Michael Ludwig Bad Krozingen
Nico Person Ringsheim
Alexander Prang Lörrach-Brombach
Eric Rieflin Vogtsburg-Bischoffingen
Patrick Sanchez Garcia Lahr
Enrico Scharbach Reute
Simon Schillinger Merdingen
Kai Schlosser Stühlingen
Dominik Schmidt Teningen
Artur Schmunk Lahr
Sophie Schröder Ettenheim
Jonas Schwander Laufenburg
Nico Seifert Schliengen
Mohammed Ali Tamer Offenburg
Pascal Tolksdorf Laufenburg
Giuliano Vallelonga Rielasingen-Worblingen
Florian Vogel Endingen am Kaiserstuhl
Ramon Wittkowski Ottersweier 
 
 

Maurer und Betonbauer

Nick Andris Ehrenkirchen
Stefan Bauer Geiswasser
Lars Bowe Sasbach am Kaiserstuhl
Florian Fehrenbach St. Märgen
Laurent Gebhardt Sasbach a. Kaiserstuhl
Marvin Hartung Stegen
Tom Ketterer Stegen
Edgar Liske Kenzingen
Victor Prante Emmendingen
Simon Roth Gengenbach
Adrian Schaßberger Weil am Rhein
Pascal Seeberger Sasbach a. Kaiserstuhl
Tobias Späth Endingen
Yanik Ufheil Ihringen

Metallbauer

Maximilian Decker Oberried
Jonathan Ebi Eschbach
Marc Erb Forchheim
Granit Gashi Offenburg
Patrick Groß Teningen
Ralf Gütlin Efringen-Kirchen
Tim Hauschel Zell im Wiesental
Johannes Maier Grafenhausen
Jochen Meier Ihringen
Marjan Mijic Oberkirch
Marius Schätzle Biederbach
Lukas Schlatter Grafenhausen
Eric Schmeisser Neuenburg am Rhein
Michel Sorge Meißenheim
Tobias Spahr Ehrenkirchen

Rafael Vitt Lautenbach
Stefan Weiß Winden

Schilder- und Licht- 
reklamehersteller

Jan Hendrik Adletha Oelsberg
Lukas Decker Hennef (Sieg)
Lara-Sofie Dieckfoss Castrop-Rauxel
Antonin Günder München
John Kraus Etzbach
Mia Landwehr Fürstenau
Luis Mühlenschulte Lahr
Katharina Neumayer Tuntenhausen
Johanna Neumeyer Rielasingen-Worblingen
Fabienne Pabst Idstein
Manuel Rabanus Schinznach-Bad
Svenja Rudolf Singen (Hohentwiel)
Yasmina Nathalie Naomi Schings Lahr
Benedikt Schneider Brohl-Lützing
Pia Adelheid Lioba Schwer Schonach
Greta Sonnenberg Lippstadt
Jan Walter Stutensee
Ulrich Karl Friedrich Wittkop Regensburg

Schreiner

Jonas Bieberstein Müllheim
Hannes Bleher Wilhelmsdorf
Paul Böhm Freiburg im Breisgau
Michael Bollack Appenweier
Andreas Dietsche Münstertal
Lennart Feist Freiburg im Breisgau
Christoph Friedlin Kleines Wiesental-Sallneck



Paul Gaß Müllheim
Malte Gentz Freiburg im Breisgau
Patrick Hofmann Efringen-Kirchen
Marius Huber Herrischried
Markus Jehle Bonndorf
Mario Kiefer Schluchsee
Sebastian König Malterdingen
Marc Limberger Donaueschingen
Tabea Meier Bahlingen am Kaiserstuhl
Martin Muchenberger Dachsberg (Südschwarzwald)
Felix Neidhart Freiburg im Breisgau
Maximilian Rahn Lörrach
Georg Schächtele Merdingen
Florian Schroeder Bad Dürrheim
Daniel Schwab Schopfloch
Michael Silberer Waldkirch
Ruben Sumarevic Stuttgart
Daniel Ulmer Freiburg im Breisgau
Sebastian Vetter Kehl

Steinmetzen und  
Steinbildhauer

Georg Albus Oberderdingen
Max Brix Freiburg im Breisgau
Jonas Eckelt Freiburg im Breisgau
Thorsten Geisenberger Freiburg im Breisgau
Mark Grether Müllheim
Dominik Herden Idstein
Christian Künstle Freiburg im Breisgau
Leon Lutz Waibstadt
Andreas Mann Freiburg im Breisgau
Fabio Rahner Muggensturm
Louis Rist Neuenburg am Rhein

Björn Stier Bubsheim
Johannes Wachter Kressbronn a. Bodensee
Jens Waibel Aixheim
Mitja Levin Noah Wiesenmayer Opfenbach

Zahntechniker

Nathalie Bollig Hamburg
Benjamin Jaino Karlsruhe
Alexander Klos Marpingen
Jan-Niklas Koch Flieden
Andreas Nusser Bernstadt
Ansgar Rommelfanger Freiburg im Breisgau
Theresa Schrauder Bamberg
Nico Schwer Ulm
André Susset Neuenstadt am Kocher
Susanne Wurm Haunsheim

Zimmerer

Aaron Bauknecht Eggingen
Simon Becherer Lahr
Marc Beha Bad Krozingen
Moritz Blumenröther Freiburg im Breisgau
Björn Braun Ühlingen-Birkendorf
Frank Braun Gengenbach
Mike Brugger Simonswald
Julian Burger Biederbach
Robin Burger Schonach im Schwarzwald
Nicolai Düball Denzlingen
Philipp Ebner Laufenburg
Moritz Feger Offenburg
Marc Finkenzeller Freiburg im Breisgau
Simon Freudig Lahr

Yannik Fromm Freiburg im Breisgau
Simeon Gapp Kirchzarten
Fabian Harder Titisee-Neustadt
Daniel Heine Bollschweil
Jonas Herkersdorf Lahr
Vincent Heumüller Emmendingen
Felix Johannes Kindle Lahr-Sulz
Lukas Langschied Freiburg im Breisgau
Dominik Stefan Latzel Freiburg im Breisgau
Luca Lindenthal Aitern
Thomas Lindinger Heuweiler
Dominik Mäder Hüfingen
David Massini Herbolzheim
Jonas Mayer Freiburg im Breisgau
Nicola Mielke Schopfheim
Sven Mutscheller Bad Säckingen
Matthias Nowack Kippenheim
Nils Panter Kappelrodeck
Darko Posavec Laufenburg (Baden)
Max Probst Denzlingen
Dominik Riesterer Bad Krozingen
Andreas Rudolf Schäfer Ühlingen-Birkendorf
Benedikt Schmid Lenzkirch
Raphael Schneider Elzach
Kevin Schultis Simonswald
Steven Schwer Elzach
Samuel Sibold Löffingen
Marek Steiger Münstertal
Noah Steinebrunner Todtnau
Jakob Steinhart Gundelfingen
Tim Steuer Hartheim am Rhein
Jakob Wahr Freiburg im Breisgau
Hannes Weber St. Peter



Zweiradmechaniker

Selina Baier Lauda-Königshofen
Jan Buchholz Donaueschingen
Philipp Ersing Mietingen
Simon Hager Lahr
Daniel Hatebur Kirchzarten
Lorenz Hoppner Karlsruhe

Philipp Hornung Eppelheim
Alexander Jetter Rosenfeld
Adrian Kensch Aalen
Marlon Manger Eichstetten am Kaiserstuhl
Lukas Maurer Freiburg im Breisgau
Moritz Mayer Bisingen
David Mittermeier Freiburg im Breisgau
Daniel Narr Tübingen

John Benedikt Opitz Karlsruhe
Roman Silcher Waiblingen
Alexander Späthe Gutach im Breisgau
Nico Michael Stassi Betzenweiler

Herzlichen Glückwunsch an alle Jung- 
meisterinnen und Jungmeister wünschen

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Stand: 31.03.2023
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Was ist das  
Meisternetzwerk?

Ein gewerkübergreifendes Netzwerk 
für junge Meisterinnen und Meister, 
in welchem Sie sich austauschen und  
weiterbilden können.

Im Meisternetzwerk beschäftigen wir  
uns mit Themen, die Sie als junge 
Führungskraft des Handwerks weiter  
bringen.

 
Was bietet das  
Meisternetzwerk?

Wissen & Kompetenzen
Ob Kommunikation, Führung, Kon-
fliktlösung, Digitalisierung, Nach-
haltigkeit, Nachfolge oder Betriebs-

wirtschaft – in den kostenfreien 
Workshops und Veranstaltungen des 
Meisternetzwerks können Sie sich 
zu den unterschiedlichsten Themen 
weiterbilden und neue Methoden für 
Ihren Berufsalltag mitnehmen.

Austausch & Netzwerk
Sie lernen andere junge Meisterin-
nen und Meister kennen, können sich 
ungezwungen und konstruktiv über 
Herausforderungen und Chancen des 
Meisterdaseins austauschen und vom 
Netzwerk profitieren. Was außerdem 
garantiert ist? Jede Menge Spaß und 
ein nützliches Netzwerk.

Mit dem Meisterbrief in der 
Tasche eröffnet sich Ihnen eine 
Welt voller neuer Möglichkei-
ten: Selbstständigkeit, Ausbil-
dung von Azubis, Betriebsüber-
nahme, Weiterbildungen – als 
Jungmeisterin oder Jungmeis-
ter gehen Sie Ihren eigenen  
Weg. Und genau der interes-
siert nicht nur uns, sondern 
auch andere!

Jetzt Mitglied im  
Meisternetzwerk 
werden!

Ab ins Meisternetzwerk!



Meisternetzwerk 
Mitglied werden, auf dem Laufenden bleiben, kostenfrei 
weiterbilden, vom Austausch mit anderen profitieren, 
gemeinsam Herausforderungen meistern, über den Teller-
rand schauen – das gibt’s im Meisternetzwerk!

Existenzgründung 
Sich selbstständig machen, ein innovatives Unter-
nehmen gründen und das eigene Wissen an Lehrlin-
ge weitergeben – für viele Meisterinnen und Meister 
ist das die Idealvorstellung für ihre Karriere. Ob bei 
der Ausarbeitung der Geschäftsidee, beim Erstel-
len des Businessplans oder bei Fragen rund um das 
Thema Finanzierung – wir unterstützen Sie dabei!

Unternehmensnachfolge 
Einen etablierten Handwerksbetrieb übernehmen 
und direkt durchstarten? Die Vorteile dafür liegen auf 
der Hand: Die Kundenkartei ist gut gefüllt, der Betrieb 
ausgestattet und das Team eingearbeitet. Da immer 
weniger Betriebe innerhalb der Familie übergeben 
werden, gibt es eine Vielzahl von Betrieben, die extern 
übergeben werden müssen. Und dafür gibt es sogar 
umfangreiche Fördermöglichkeiten.

Betriebsbörse 
It’s a Match! Sie möchten einen Betrieb übernehmen und sich 
selbstständig machen? Dann schauen Sie in der online Betriebs-
börse der Handwerkskammer Freiburg vorbei. Hier können 
Betriebe Übergabeangebote inserieren und auf diesem Weg eine 
geeignete Nachfolge finden. Natürlich kann man auch selbst ein 
Übernahmegesuch aufgeben, um einen passenden Betrieb auf 
sich aufmerksam zu machen.

Der Meisterbrief ist ein Siegel  
für Kompetenz, Qualitätsbe- 
wusstsein und Zuverlässig-
keit. Wer ihn besitzt, kann 
beruflich durchstarten. Aber  
was ist der nächste Schritt auf 
der Karriereleiter? Es gibt viele 
Wege, wie Sie Ihr Berufsleben 
gestalten und Ihren Traum ver-
wirklichen können.

Gestalten Sie Ihre Karriere!

 



Lassen Sie sich beraten

Betriebswirtschaftliche Beratung
	■ Existenzgründung & Businessplan
	■ Betriebsanalyse & -führung
	■ Finanzierung & Fördermittel
	■ Betriebsnachfolge & Betriebsbörse
	■ Unternehmenswertermittlung

 
Anna Teufel – Abteilungsleiterin
0761 21800 120
anna.teufel@hwk-freiburg.de

Ulkar Trautwein
0761 21800 125
ulkar.trautwein@hwk-freiburg.de

Frank Saier
0761 21800 130
frank.saier@hwk-freiburg.de

Digitalisierungsberatung
	■ Digitalisierungs-Check
	■ Entwicklung digitaler Strategien
	■ Marketing & Vertriebswege

Ilka Döring
0761 21800 119
ilka.doering@hwk-freiburg.de

 

Innovations-/Technologie-/ 
Umweltberatung

	■ Technologie- & Innovationsberatung
	■ Umweltschutz, Energieeffizienz  

	 & Gefahrstoffe
 
Georg Voswinckel
0761 21800 530
georg.voswinckel@hwk-freiburg.de

 
Personalberatung

	■ Personalmarketing
	■ Führungs- & Bindungsinstrumente
	■ Prozessberatung

 
Markus Klemm
0761 21800 118
markus.klemm@hwk-freiburg.de 

Meisternetzwerk
	■ Community-Management
	■ Veranstaltungsorganisation

 
Anna Zörlein
0761 21800 121
anna.zoerlein@hwk-freiburg.de

Rechtsberatung
	■ Zivil- & Wettbewerbsrecht
	■ Arbeitsrecht, Baurecht
	■ Wirtschaftsberatung EU
	■ Außenwirtschaftsberatung Schweiz

 
Andreas Mayr
0761 21800 190
andreas.mayr@hwk-freiburg.de
 
Sharon Mimran
0761 21800 135
sharon.mimran@hwk-freiburg.de

Sie haben kleine oder große Fragen? Dann nutzen Sie unser kostenfreies Beratungsangebot – egal, welches Thema 
Sie meistern möchten, wir sind für Sie da!

Die Beratungen der Handwerkskammer 
Freiburg sind durch den Bund und das 
Land Baden-Württemberg gefördert.

22 Ansprechpartner



Heute machen  
Sie noch den Sekt auf,  
morgen schon  
Ihren eigenen Betrieb.
Feiern Sie nicht nur Ihren Meisterbrief, sondern auch bald die Gründung Ihrer eigenen Firma. Wir unter-

stützen Sie gern. Wie Sie mit der richtigen Finanzierung ein aufstrebendes Unternehmen ins Leben rufen, 

erfahren Sie unter l-bank.de/existenzgruendung

haben Sie schon. Wie wäre es jetzt mit 
Ihrem Meisterbetrieb, in dem Sie alle 

 Entscheidungen selbst treffen und nur noch 
für die beste aller Chefinnen oder den besten 

aller Chefs arbeiten? Für sich selbst.

Ihren
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